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Termin: Samstag, 1. November 2014 
Austragungsort: Bundesleistungszentrum Kienbaum
Veranstalter: Skiverband Berlin e.V. (SVB)
Ausrichter: Sportgemeinschaft Einheit Berliner Bär - Abteilung Ski (SG 

EBB)
Rennleiter: Uwe Ruppin
Zeitnahme: Kampfgericht des SVB
Sanitätsdienst: vor Ort
Teilnahmeberechtigte: Mitglieder der Landesverbände des DSV
Regelwerk: Es gilt die Wettkampfordnung (DWO) des DSV. Helm- und 

Brillenpflicht !
Rollski: Durch die Fa. DMS werden einheitliche Rollski das Bin

dungssystem Salomon SNS oder Rottafeller NNN anzuge
ben. Ab Schuhgröße 47 gesondert angeben.

Stilart: freie Technik
Startmodus: Massenstart (in Altersgruppen)
Strecke: 2500 m lange Runde, Asphalt, 3,2 m breit, Rand- und 100 m-

Markierungen. Weitere Info unter Bundesleistungszentrum 
Kienbaum > Anlage > Bitumen-Rundbahn 

Klassen:
Altersklasse                                  AK             Jahrgänge                  Streck               Runden
Schüler 12-15 M15 2002-1999 5,0 km 2
Schülerinnen 12-15 W15 2002-1999 5,0 km 2
Jugend 16-18m M17 1998-1996 15,0 km 6
Jugend 16-18w W17 1998-1996 15,0 km 6
Juniorinnen W19 1995-1994 15,0 km 6
Damen allg. W21 1993-1984 15,0 km 6
Damen A1/2 W31 1983-1974 15,0 km 6
Damen A3... W41 1973 u. älter 15,0 km 6
Junioren M19 1995-1994 30,0 km 12
Herren allg. M21 1993-1984 30,0 km 12
Herren A1/2 M31 1983-1974 30,0 km 12
Herren A3/4 M41 1973-1964 30,0 km 12
Herren A5/6 M51 1963-1954 30,0 km 12
Herren A7/8 M61 1953-1944 30,0 km 12
Herren A9… M71 1943 und älter 30,0 km 12

Bei weniger als 3 Startern können Klassen zusammengelegt werden 
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Zeitplan: 9.00 Uhr Ausgabe der Startunterlagen
9.45 Uhr Start Schüler + Jugend + Damen
11.00 Uhr Start Herren
Es gilt ein Zeitlimit von 150% auf die Siegerzeit.
14.00 Siegerehrung.

Startgeld: wird bei der Ausgabe der Startunterlagen kassiert, Schüler 
2,50 EUR, alle anderen 7,50 EUR, Nachmeldungen wegen 
Roller-Bestellung vermeiden! Zusatzgebühr 5,00 EUR.

Meldungen: Vereinsweise formlos mit Angabe von Verein, Verband, An
schrift, Name, Geburtsjahr, Bindungssystem, Schuhgröße ab 
47 cm, evtl. E-Mail-Adresse

Meldeschluss: 27.10.2014 Eingang!! 
Meldeanschrift: Uwe Ruppin, Telefon: +49-30-5375867 

Silbergrasweg 11 Fax: +49-30-367383
12439 Berlin E-Mail: U.Ruppin@gmx.de

Infos: www.einheit-berliner-baer.de
Hinweise: Vom Ausrichter werden wegen der erhöhter Unfallgefahr 

während des Wettkampfes keine Getränke gereicht.
Keine Trainingsläufe während des Wettkampfes.
Einlaufen ist nur außerhalb der Strecke auf einer wenig 
befahrener öffentlicher Straße möglich.

Ergebnisse: Die kompletten Ergebnisse erscheinen im Internet (ww
w.einheit-berliner-baer.de/Langstreckenpokal). Auf Wunsch 
werden sie auch per Fax oder per Post zugesendet.

Ehrungen und Siegerpokale in allen Klassen, Pokale Platz 1 bis 3
Preise : Urkunden für die Plätze 1-3

Wanderpokal für die schnellste Dame 15 km und den 
schnellsten Herren 30 km
Sisu-Wanderpokal für den vorletzten Herren
Wanderpokal für den ersten Platz der Altersklassenaus-
gleichswertung 

Titel: Berliner Meister nur für Mitglieder des SVB, für die Zeit
schnellsten der Damen, Herren, Jugendliche m/w, bei jeweils
mindestens 3 Teilnehmer in der Wertung.

Anreise: Aus Richtung Berlin: B1/5, 2 km hinter Lichtenow rechts 
nach Kienbaum einbiegen, an der Einfahrt Bundesleistungs
zentrum vorbei, nächste Straße rechts und dann noch 20 m.
Von Süden kommend: A10 Abzweig Freienbrink, geradeaus 
bis Hangelsberg, dort links nach Kienbaum, Kienbaum-
Dorfdurchfahren, in Höhe der Plattenbauten links zur Wett-
kampfstrecke.

Übernachtungen: Quartieranforderungen an Sekretariat Bundesleistungszen-
trum, Tel: 033434 760

Haftung: Siehe Haftungserklärung auf der Seite 21
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Alpine Berliner Hallenmeisterschaften
8.November 2014 - Schneesporthalle „Alpincenter Van der Valk“, Wittenburg

Riesenslalom
Schüler, Jugend, Damen und Herren

Veranstalter und Organisator: Skiverband Berlin e.V.
Teilnahmeberechtigung: Teilnahmeberechtigt sind die Mitglieder von Mit-

gliedsvereinen des SVB.

Meldungen: Bis zum 25. Oktober 2014 nur per mail auf einer 
Meldeliste (Vereinsmeldung) unter Verwendung der 
beigefügten Meldedatei.

Zeitplan: Samstag, 8.11.2014

ca. 12:30 Uhr Start 1. Durchgang
ca. 13:30 Uhr Start 2. Durchgang

Teilnahmekosten: Tagesfahrt zur Berliner Hallenmeisterschaft:

Teilnehmer unter 13 Jahren: 30 €
Teilnehmer über 13 Jahren: 45 €
Leistungen:

- Busfahrt Berlin-Wittenburg-Berlin
- All-Inclusive-Ski-Paket des Alpincenter
  Wittenburg
- All-Inclusive Buffet und Getränke bis
  max. 18:00 Uhr - 
- Pistenbenutzung bis max. 23 Uhr
- Verleih von Ski, Schuhen, Helm und Stöcken
- Startgeld

Titel: Berliner Hallenmeister:

Schüler weiblich bzw. männlich bis 12 Jahre
Jugend weiblich bzw. männlich bis 17 Jahre
Damen bzw. Herren Gesamtwertung ab 18 Jahre

Allgemeine Bestimmungen:

Der Wettkampf wird nach der DWO in ihrer zurzeit gültigen Fassung durchgeführt. Alle 
Teilnehmer müssen gegen Unfall und Haftpflicht versichert sein. Es besteht Helmpflicht. 

+
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Der Veranstalter lehnt jede Haftung für Unfälle oder sonstige Schäden bei Teilnehmern, 
Funktionären, Betreuern oder Zuschauern ab. Die Teilnehmer/-innen erklären sich damit 
einverstanden, dass ihre im Zusammenhang mit der Veranstaltung gemachten Fotos, Film-
aufnahmen und Interviews in Rundfunk, Fernsehen, Printmedien, Büchern, fotomechani-
schen Vervielfältigungen (Filme, Videokassette etc.) ohne Anspruch auf Vergütung verbrei-
tet und veröffentlicht werden. 
Mit der Meldung werden die Bedingungen der Ausschreibung anerkannt.

Einladung zur Tagesfahrt zum Alpincenter Wittenburg am 8.11.2014

Der Skiverband Berlin bietet allen Teilnehmern und Zuschauern eine Sonderreise zu den 
Berliner Hallenmeisterschaften im „Alpincenter Van der Valk“ in Wittenburg an:

Programm:

• Ca: 7:30 Busabfahrt in Berlin (Nähere Informationen erfolgen mit Teilnahmebestä-
tigung)

• 10 – 18 Uhr Pistenbenutzung des „Alpincenters Van der Valk“
• ca. 12-14 Uhr Berliner Hallenmeisterschaften Riesenslalom
• ca.18 Uhr Siegerehrung
• 19 Uhr Busabfahrt in Wittenburg
• ca. 21:30 Uhr Ankunft in Berlin

Kosten: Teilnehmer der Meisterschaften:
1. Kinder bis einschließlich 12 Jahren: € 30,00
2. Teilnehmer ab 13 Jahren: € 45,00
3. Teilnehmer ohne Pistenbenutzung: € 25,00

Leistungen: Busfahrt Berlin-Wittenburg-Berlin  
All-Inclusive-Ski-Paket des „Alpincenters Van der Valk“ in Wittenburg
All-Inclusive Buffet und Getränke bis max 18:00 Uhr  
Pistenbenutzung (für Selbstfahrer bis max. 23 Uhr)

 Verleih von Ski, Schuhen, Helm und Stöcken

Anmeldung für Reise und Hallenmeisterschaft 
Nur per e-mail unter Verwendung der beigefügten Meldedatei an:
Matthias Mikolajski-Kusche, E-Mail: Matthias.Miko@t-online.de

Sonstiges

1. Zahlung der Teilnahmekosten mit Anmeldung auf das Konto:
Matthias Mikolajski, Berliner Sparkasse, BLZ 10050000, Konto 2030206850
Bitte Hallenmeisterschaft 2014 und Name und Vorname angeben. 

2. Die Mindestteilnehmerzahl beträgt 40 Personen. Wird diese Teilnehmerzahl nicht 
erreicht, behalten wir uns vor, die Reise bzw. den Wettkampf abzusagen.

#���	�3�	�����/�������������������������	�����78
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Termin: 24./25. Januar 2015

Austragungsort: Skistadion Klingenthal - Mühlleithen

Veranstalter / Ausrichter:Der VSC Klingenthal e.V (Tel.: 037465-45693) richtet den 
43.Internationalen Kammlauf aus. Der Skiverband Berlin wertet 
mit Zustimmung des VSC das Rennen als Berliner Meister-
schaft. 

teilnahmeberechtigt: Mitglieder der Vereine des SVB mit gültigem Start-Pass 

Chef des Wettkampfes:Uwe Ruppin - Tel: 030-5375867

Regelwerk: Es gilt die Wettkampfordnung des Deutschen Skiverbandes 
(DWO).

Startmodus: Massenstart in Startblöcken
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Wettbewerbe:
Altersklasse Jahrgänge

freie

Technik
klassisch

Herren

1994 u.ä. 26 km

43 km

Damen 26 km

Senioren

1954 u.ä. 26 km 26 km

Seniorinnen

Jugend m.

1995 u.jg. 26 km 26 km

Jugend w.

Startzeiten: Sa. 24.1. 11:00 Uhr: 26 km freie Technik 
So. 25.1. 10:00 Uhr: 43 km klassisch 
So. 25.1. 10:20 Uhr: 26 km klassisch

Siegerehrung: In Berlin, Termin wird noch bekannt gegeben.

Titel: Berliner Meister/in in den oben genannten Klassen bei mindes-
tens 3 Teilnehmern in der Wertung.

��
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Auszeichnungen:

Pokal für den Sieger 

Urkunden für Plätze 1-3 

Meldung:

Teilnehmer melden selbständig an den VSC Klingenthal.
Ausschreibung / Onlinemeldung / Meldeliste
Für die Teilnahme an der Meisterschaft bitte eine Zweitmeldung 
an: 

Uwe Ruppin 
Tel: +49-30-5375867 
Fax: +49-30-367383 
E-Mail: U.Ruppin@gmx.de

Meldeschluss: 10.01.2015 Online beim VSC Klingenthal, 23./24.01.2015 
Nachmeldung vor Ort

Startgeld: an VSC Klingenthal (siehe Ausschreibung zum Kammlauf) 

Haftungsausschluss: Es gilt die Klausel des Veranstalters.

Informationen: zur Berliner Meisterschaft http://www.einheit-berliner-baer.de/
zum Kammlauf: www.kammlauf.de 
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1. Risikobeurteilung und Eigenverantwortlichkeit der Teilnehmer:

In der DSV-Aktivenerklärung für den Erhalt ihres Startpasses haben die Teilnehmer
detailliert erklärt Kenntnis zu haben von den wettkampfspezifischen Risiken und Gefahren 
sowie diese zu akzeptieren. Weiter darüber informiert zu sein, dass sie insoweit bei der Aus-
übung der von ihnen gewählten Skidisziplin Schaden an Leib oder Leben erleiden können. 
Schließlich haben sie sich verpflichtet eine eigene Risikobeurteilung dahingehend vorzuneh-
men, ob sie auf Grund ihres individuellen Könnens sich zutrauen die Schwierigkeiten der 
Strecke bzw. Anlage sicher zu bewältigen und sich zudem verpflichtet auf von ihnen er-
kannte Sicherheitsmängel hinzuweisen.
Durch ihren Start bringen sie zum einen die Geeignetheit der Strecke zum Ausdruck
sowie zum anderen deren Anforderungen gewachsen zu sein.
Zudem haben sie in der Aktivenerklärung ausdrücklich bestätigt für das von ihnen
verwendete Material selbst verantwortlich zu sein.
Diese Erklärungen sind gerade auch für diesen Wettkampf verbindlich.

2. Verschulden des Organisators und seiner Erfüllungsgehilfen:

Der Teilnehmer am Wettkampf akzeptiert, wenn er im Wettkampf einen Schaden
erleidet und der Meinung ist, den zuständigen Organisator bzw. dessen Erfüllungsgehilfen 
treffe hierfür ein Verschulden, dass diese im Hinblick auf Sachschäden nur bei Vorsatz oder 
grobe Fahrlässigkeit haften. Diese Erklärung gilt
auch für den Rechtsnachfolger des Athleten.
Der Teilnehmer erklärt sich weiter bereit mit den jeweiligen Wettkampfbestimmungen
vertraut zu machen.
Wenn durch seine Teilnahme am Wettkampf ein Dritter Schaden erleidet, akzeptiert
er, dass eine eventuelle Haftung allein ihn treffen kann. Es dient deshalb seinem
eigenen Interesse, ausreichenden Versicherungsschutz zu haben.
Der SVB sowie der durchführende Verein lehnt jede Haftung für Unfälle und Schäden jeder 
Art bei Wettkämpfern, Offiziellen und Zuschauern ab.
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Kinder und Jugend Skireise in den Winterferien 2015

Reise: 7 Tage Skireise ROSSKOPF-LADURNS. Die Reise ist für 
Kinder und Jugendliche ausgeschrieben, mitreisende Erwach-
sene unterstützen deren Betreuung.

Termin: Samstag, 31.01.2015 bis Freitag, 06.02.2015

Unterkunft: Pension Knappenhof in Telfes (Südtirol, kurz hinterm Bren-
nerpass), Mehrbettzimmer mit Dusche und  WC

Leistung: Transfer ab Berlin mit einem Reisebus
6 Übernachtungen mit Vollpension
5 Tage Skipaß Rosskopf & Landurns (01.02. - 05.02.2015)
Skikurse und Betreuung nach Bedarf
Kostenloser Skibus in beide Skigebiete

Reisepreis: Teilnehmer unter 17 Jahre: 395 € (370 € für SVB Mitglieder)
Teilnehmer über 16 Jahre: 495 €

Skigebiet: Rosskopf: 16 km Pisten, 960 – 2189 m ü.N.N.
                 15 % leicht, 80 % mittel, 5 % schwer

Ladurns:   14 km Pisten, 1100 – 2050 m ü.N.N.
                  40 % leicht, 50 % mittel, 10 % schwer

Anmeldung: Bis Oktober sammeln wir eure, vorerst unverbindlichen Mel-
dungen und ermitteln daraus die Gruppenzusammensetzung 
und das nötige Kursangebot. Im Anschuß werdet ihr darüber 
informiert und um eine verbindliche Buchung (Überweisung)
gebeten. Bei Interesse meldet euch bitte schriftlich oder tele-
fonisch beim:

Ski-Club Berlin e.V.
Forststraße 12
14163 Berlin
Tel.: 030 / 80582970
email: ronny.geng@skiclubberlin.de

Bitte meldet euch frühzeitig, das erleichtert uns die Planung. 
Falls sich mehr Interessenten melden als wir Plätze zur Ver-
fügung haben, gilt wie so oft im Leben: Wer zuerst kommt, ...
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SVB - Rennlauftraining

Herbst 2014

Kaprun - Kitzsteinhorn 3100m

Bitte schicken Sie die verbindliche Anmeldung an: 
Aleksander Dzembritzki * Klosterheider Weg 30a * 13467 Berlin

Weitere Infos: a.dzembritzki@online.de * M: 0172 3 26 53 03
Hinweis: Beim SVB ist ein Zuschuss für Kinder und Jugendliche beantragt (für Mitglieder!)

Kinder 399,00 € * Jugendliche 459,00 € * Erwachsene 539,00 €

26.10. – 01.11.2014
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Ski- und Snowboardreisen 

2014 / 2015

In die Europa Sportregion Zell am See - Kaprun

700-3100m

Anmeldung & Information:
Aleksander Dzembritzki - (DSV Landesausbilder im SVB)
T. 0172 326 53 03 / 030 40 50 13 28
M. a.dzembritzki@online.de

Kinder 589,00 € * Jugendliche 649,00 € * Erwachsene 729,00 €

Weihnachtsferien: 26.12.14 – 04.01.2015 & Winterferien: 30.01. - 08.02.2015

Die Schneesportreisen für den maximalen Spaß im Schnee und mit dem umfassendsten

Rahmenprogramm im Salzburger Land

NEU! 8 Tage Skipass!
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Seid Ihr schon fit für den Winter liebe Freunde des Skilaufs und aller anderen Schneesport-
arten?

Jeder Wintersportler, ob Pistenskiläufer, Snowboardfahrer, Tourengeher oder Skilangläufer
sollte sich rechtzeitig auf die bevorstehende Saison vorbereiten. Aber auch alle Nichtski-
sportler, die fit durch den Winter kommen wollen, sind herzlich zu den Ski-Fit-Kursen der
Skischule des Skiverbandes Berlin eingeladen.

Das vermeidet Muskelkater am Urlaubsort, verringert das Verletzungsrisiko und steigert da-
mit den Spaßfaktor am Schneesport.
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Veranstalter: Skiverband Berlin - Skischule Berlin , www.skiverband-berlin.de

Ansprechpartner: Geschäftsstelle des SVB, (Mo, Di, Do 09:00 - 14:00 Uhr)
Jesse-Owens-Allee 2, 14053 Berlin
Tel: 030-8 91 97 98
E-Mail: info@skiverband-berlin.de

Gebühren: Saison (01.10.14 bis 31.03.15) 50,- Euro
½ Saison 35,- Euro
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Am 5. und 6. Juli fanden in Seiffen/Erzgebirge die Berglaufmeisterschaften der Landesski-
verbände und der 4. Lauf der Rollski Tour statt. Bei der Berglaufmeisterschaft 2014 in der
freien Technik gab es Titel für Dimitri Popov in der A3 und Hans Raschke A6, sowie einen
dritten Platz für Christian Mosler A4. Hervorzuheben ist ein guter 4. Platz unseres Jüngsten,
Patrick Grün M 16, im Mittelfeld der Erzgebirgs- jugend. Ähnlich gute Ergebnisse gab es
bei dem 4.  Lauf der  Rollski Tour in der  klassischen Technik für Patrick 4.,  Dimitri  2.,
Oleksandr 1., Christian 2., Hans 2. und Uwe Simon 5.

Einen ganz starken Auftritt hatten Berliner Rollski Läufer beim DMS Fläming Skate über 92
bzw. 43 km am 30.8.2014.

Die Bären belegten folgende Plätze:

Gesamtwertung                           AK-Wertung

92 km 3. Platz Oleksandr Riep 1.Platz M45

5. Platz Hans Raschke 1.Platz M60

       Ca. 8. Platz Stefan Lambrecht nicht ausgewiesen

12. Platz Christian Mosler 3.Platz M45

43 km 13. Platz Uwe Simon 1. Platz M55

15.Platz Jörg Wiedemann  1.PlatzM45

Da bei diesen Rennen auch Kaderläufer oder „Ehemalige“, wie zum Beispiel Tom Reichelt,
am Start sind, relativiert sich natürlich die Gesamtwertung.

Wenn ich auch vorrangig über die Ergebnisse der Läufer von Einheit Berliner Bär Berichte,
sollten weitere Berliner Teilnehmer nicht unerwähnt bleiben. Inka Zimmermann, SC Prenz-
lauer Berg, wurde als 14- jährige 3.bei den Frauen über 92 km und Hendrik Albert hat sich
als dritter der M45 achtbar geschlagen.

Die aktuellen Ergebnisse lassen mich erwartungsvoll auf die Finalläufe der Rollskitour bli-
cken und natürlich auf „unser“ Rennen in Kienbaum am 1.11.2014.

Uwe Ruppin, SG EBB
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Jörg Wiedemann nach seinem Rennen über 43 km 

auf dem Fläming-Skate

Allen Bären ein großes Kompliment für die gezeigten

Leistungen auf dem Fläming! Wir haben uns gut prä-

sentiert! Die 43 km Distanz wurde dominiert von den

Trainingsgruppen aus O'thal! Uwe Simon nach ca. 2:15

h im Ziel, ich habe im zweiten Rennen auf diesem Rundkurs meine persönliche Zielsetzung

auch erreicht - mit 2.28 h unter der berühmten 2,5-h-Grenze zu bleiben - ca. 3/4 des Kurses

im Alleingang mit viel  spätsommerlicher Landschaft  in Brandenburg! Es wird nicht das

letzte Mal gewesen sein...
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Unsere Radtour ging dieses Jahr nach Krausnick in den Spreewald.
Das wurde in einer außerordentlichen Versammlung der »Rote Laterne« abgestimmt.
Für alle die es noch nicht wussten, die »Rote Laterne« hat ein Spaß-Komitee, das besteht
aus dem 1. Vorsitzendem, 2.Vorsitzendem, Schriftführer, Gerätewart, Kassiererin, Übungs-
leiterin , Vereinsärztin, Frauenbeauftragte, Masseur, Förster und einem Hygienefachwirt. Ihr
seht, wir sind für alle Eventualitäten vorbereitet .

Es gab zwar vorweg so einige Schwierigkeiten, denn das erste Quartier war doppelt verge-
ben, es musste ein neues her. Dann das Problem mit der Anreise. Die einen wollten wie frü-
her mit dem Bus, wegen der Geselligkeit und dem Durst, die Anderen mit dem Auto wegen
der Bequemlichkeit und eigener Räder, und der Rest mit dem Rad, um Kilometer zu ma-
chen. Es wird immer chaotischer, liegt das am Alter? Also wie auch immer, ich kann mir
vorstellen, dass das unserem Organisator, Hygienefachwirt Hajo, ganz schön auf den Keks
ging. Wobei ich finde, ohne Busfahrt kann man sich mental gar nicht so gut auf die Radtour
vorbereiten!---- Wenn Ihr versteht was ich meine?

Nach diesem ganzem Hin und Her sind wir dann Alle in dem Örtchen Krausnick angekom-
men, wo uns ein wunderbares Quartier erwartete. Alle sind mit dem Auto angereist, bis auf
die 4 Radler Doris, Willi, Horst, und Hajo, die sich von Berlin Grünau auf den Weg ge-
macht hatten. Trotz einer Reifenpanne, vielem Regen, matschige, dann wieder sandige und
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schwer befahrbare Radwege,  sind sie  erschöpft  und durchnässt  nach ca.60km gesund in
Krausnick angekommen.

Nachdem alle ihre Zimmer belegt hatten trafen wir uns in einem für uns allein reservierten
Wintergarten zum Essen und für das eine oder andere Bierchen. Der Vorstand war erfreut,
dass wir unter uns sein konnten, denn dieses Beisammensein wird genutzt für Gespräche
über künftige Pläne der Truppe. Außerdem werden lustige Vorträge gehalten, auch mal ge-
sungen, oder Spiele gespielt. 

Nun zum Radfahren. Wir waren 19 Personen. Einige hatten eigene Räder, die anderen Leih-
räder, die von guter Qualität waren und vom Gerätewart für gut befunden wurden. Die Vere-
insärztin war für alle Fälle gut ausgerüstet. Nachdem am nächsten Morgen die Räder start-
klar, - und das obligatorische Gruppenfoto gemacht wurde, ging es kurz nach 10 Uhr los.
Dieses Jahr waren wieder einige E-bikes dabei. Das Wetter war ideal zum Radfahren, mal
Sonne mal Wolken und um die 20°.
Die  erste  Teilstrecke,  ca.  20km ging  über  Groß  Wasserburg,  Leibsch,  nach  Neuendorf,
durch die Spreewiesen, durch den Neuendorfer Wald, und um den Neuendorfer See halb
herum bis Alt Schadow. Noch nicht in Schadow angekommen, gab es schon eine Panne.
Da unsere Radler von unterschiedlicher Kondition sind, ist die Gruppe oft weit auseinander
gezogen. Dieses Jahr hat es dank des Organisators ganz gut geklappt dass wir En Block fuh-
ren. Bis sich wieder ein paar ganz Flotte von der Gruppe lösten, sich dann prompt verfuhren
und auch noch eine Reifenpanne hatten. Aber dank der Handys haben wir uns alle wiederge-
funden.

In Schadow kehrten wir in eine kleine Restauration am Campingplatz ein, stärkten uns und
genossen den Sonnenschein.  Dann ging es  weiter  über  Mühlenberg,  Gröditsch bis  nach
Schlepzig. Dort wurde die nächste Pause gemacht. Gegenüber vom Brauhaus, in einem ge-
mütlichen  Hofgarten,  ließen  wir  uns  es  bei  Kaffee,  Bier  und  dem einen  oder  anderem
Schnäpschen gut gehen. Bevor es zum Ausgangsort zurück ging, wurde der Spreewaldladen
noch besucht, um sich mit regionalen Köstlichkeiten einzudecken. Nach ca. 55km sind dann
Alle, bis auf Drei, die schon nach der Mittagspause den Rückweg angetreten hatten, ohne
weitere Panne im Hotel gelandet. Frisch geduscht haben wir uns zum geselligen Abendessen
eingefunden. 
Anschließend sollten die einzelnen Fachbereichsleitern über besondere Vorkommnisse wäh-
rend der Radtour berichten. Aber alles war im grünen Bereich, alles war gut. Vom ersten
Vorsitzendem wurden dann noch drei Urkunden verteilt. Gewürdigt wurde der Hygienefach-
wirt Hajo für den unermüdlichen, organisatorischen Einsatz unserer Radtouren, ebenso seine
Frau Brigitte, und auch die Festrednerin Marianne. Abgerundet wurde die außerordentliche
Sitzung mit einem Lied, bei dem so mancher Schneehase auf die Schippe genommen wurde.
Anschließen wurde  getrunken,  gelacht  und  gequatscht  bis  um Mitternacht.  Am Sonntag
kauften noch einige im Hofladen ein und dann ging es heimwärts. Wieder haben wir ein
schönes Wochenende erlebt und wir freuen uns schon auf das nächste Jahr wenn es wieder
heißt: »Wo fahren wir denn?«

Eure Marianne Finke
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Die Kooperation zwischen dem Radsport Club Charlottenburg und der Carl-von-Ossietzky-
Schule in Berlin-Kreuzberg besteht seit 2010. In Zusammenarbeit mit der Deutschen Sport-
hochschule Köln, Vertretern anderer Bundesländer und der Radbranche wird verstärkt seit
2013 an einem gemeinsamen Konzept gearbeitet: Es ist das Ziel, Radfahren im Schulsport
zu etablieren. Mountainbikes wurden angeschafft, Rahmenpläne schulintern erarbeitet und
Lehrkräfte fortgebildet. An der Carl-von-Ossietzky-Schule fahren ca. 100 Schülerinnen und
Schüler (Klasse 7 -13) in der AG oder im für das Abitur relevanten Grundkurs. Es ist auch
gelungen, den ADAC und die Verkehrswacht sowie die Unfallkasse Berlin von der Wichtig-
keit des Vorhabens zu überzeugen. Im Vordergrund der Radfahrausbildung im Schulsport
stehen – auch in den höheren Klassen: Sicherheit, Mobilität, gesunde Lebensführung und
soziale Kompetenzen. Für die zentrale Fortbildung, organisiert vom Landessportbund Berlin
und der Senatsschulverwaltung, können sich wieder Lehrkräfte für den Termin am 25. März
2015 anmelden. In Berlin gipfeln dann die radfahrerischen Aktivitäten in dem Schulradren-
nen, der TOUR DE SCHOOL, an der dieses Jahr 170 Teílnehmende aus 27 Berliner Schu-
len in Berlin-Gatow auf dem ehem. Flugplatz des Militärischen Museums der Bundeswehr
gestartet sind.

Zur TOUR DE SCHOOL am 14. Juni 2015 werden ca. 50 Schulen erwartet.
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Die Jahreshauptversammlung 2014 des Skiverbandes Berlin bot einen würdigen Rahmen
um langjährige Mitglieder zu ehren. Viele Aktivitäten des Verbandes und der Vereine wären
ohne deren selbstloses Engagement nicht durchführbar.

Barbara  Krüger  –  Mitglied  im
Ski-Club-Pallas  seit  1974  –  ist
von vielen Veranstaltungen nicht
wegzudenken.  Bei  Sonnenschein
und Regen, in Eis und Schnee, ist
sie  seit  Jahrzehnten  unermüdlich
im Einsatz und trägt zu einem rei-
bungslosen Ablauf der Veranstal-
tungen  bei.  Auch  das  leibliche
Wohl der Teilnehmer liegt ihr im-
mer sehr am Herzen und so gibt
es  jedesmal  diverse  lukullische
Köstlichkeiten zu probieren.

Wolfgang  Rochow hat  nach  der
Wende, als langjähriger Leiter der
Ski-Abteilung  der  »SG  Einheit
Berliner  Bär«,  maßgeblich  dazu
beigetragen,  die  Skivereine  der
neuen Länder in den Skiverband
Berlin  zu  integrieren.  Mit  dem
Rollkirennen in Kienbaum konnte
durch seine Mithilfe eine Veran-
staltung etabliert  werden,  zu der
viele überregionalen Vereine an-
reisen.
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Mittwoch, dem 4. Februar d. J. 

Aus „Schnee und Eis“ – Amtliches Nachrichtenblatt des Norddeutschen Skiverbandes
9. Jahrgang Heft 5  Berlin, Februar 1931

Der Verbands-Spruglauf im Grunewald 

am 1. Februar 1931
Vorgeschichte: Schon einmal lag im Januar Schnee. Im hohen Norden Berlins, Hermsdorf-
Frohnau, sogar zehn Zentimeter. Am Freitag aber regnete es.
Am 29. Januar fiel wieder Schnee. Für die Meisterschaft in Freienwalde zu spät. Die Grune-
waldschanze mußte aber noch herzurichten sein. Die Rollen wurden schnell erneut verteilt.
Am Sonnabend wurden unter Aufsicht des Jugendausschusses vier Fuhren Schnee angefah-
ren und auf Anlauf und Aufsprung verteilt. Springer und Vorstand arbeiteten mit Schneekör-
ben, Schaufel und Rechen, daß es eine Lust war. Nur die große Masse der Freiwilligen fehl-
te.

Der  Sprunglauf:  Ge-
meldet  hatte  alles,  was
an  Springern  in  Berlin
anwesend  war,  nahezu
30.  Viele  unserer  Bes-
ten  waren  schon  in
Thüringen  zum  Trai-
ning  fü+r  die  deutsche
Meisterschaft.  Das  äu-
ßere  Bild:  Menschen
und  Menschen  im  ge-
wohnten dichten Kran-
ze um die weite Schan-
zenanlage.  Die  absper-
renden  Posten  und
Kontrolleure  konnten
„Massendurchbrüche“
nicht  verhindern.  Ein
großes  Schupoaufgebot
mußte den Verkehr regeln. Aus der Höhe Sphären – Blechmusik. Onkel Toms – Hütte hatte
einen ganz großen Tag.
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Der  Schnee  auf  der  Sprungbahn  war  nicht  sehr  zartweiß.  Schlimmer,  daß  er  teilweise
Stumpf war. Dies und das völlig fehlende Training waren die Ursache vieler Stürze. Der
Norweger Astrup sprang mit 20,5 Meter die größte Weite und wurde Sieger in seiner Klas-
se. Eine noch bessere Note erzielte Mowinkel mit 20 und 19,5 Meter. Auch unser Springer-
nachwuchs hielt sich gut. Man sieht doch den Fortschritt gegenüber den ersten Jahren.
Die Veranstaltung hatte eine gute Presse. Auch zahlreiche Bilder erschienen in den illus-
trierten Zeitungen.
Der werbende Erfolg für den NSV und den Skilauf wird sich sicher auswirken.
Nachfolgend die Ergebnisse. Siegerverkündung und Preisverteilung erfolgten abends in On-
kel Toms – Hütte durch den 1. Verbandvorsitzenden

Jg.
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Am Mittwoch, dem 4. Februar d. J. er-
freute sich ziemlich starker Beteiligung 
der in Berlin noch anwesenden Springer. 
Als Gäste nahmen auch der Deutsche 
Hochschul-Skimeister Harald Reinl und 
die Brüder Lantschner aus Insbruck teil. 
Diese besuchten Berlin, um der Urauf-
führung des neuen prachtvollen Franck`-
schen Films „Stürme über dem Mont-
blanc“ beizuwohnen. Mit den Insbru-
ckern war auch Leni Riefenstahl im Gru-
newald erschienen und verfolgte mit In-
teresse den Wertungslauf, in dem in 

Klasse I Astrup Sieger wurde, mit ausgezeichneten Sprüngen von 19,5 und zwei Mal 20,5 
m. Den weitesten Sprung und die beste Note erreichte Mowinkel von den Jungmannen.
Eine Berliner Tageszeitung schreibt hierüber, daß Reinl und die Lantschners „sich mit der 
primitiven Sprungschanze nicht recht abfinden konnten“. Dem Berichterstatter dieser Zei-
tung ist offenbar entgangen, daß die Schanze nicht eben primitiv, sondern für Springer, die 
sie nicht kennen, ziemlich schwer zu springen ist und gerade deshalb von allen guten Sprin-
gern, wie unserem Altmeister Dr. Bader und den Norwegern, trotz einiger Mängel, als vor-
zügliche Uebungsschanze bezeichnet wird, die größere Sprunganlagen vollständig ersetzt.
Die Einzelergebnisse folgen.

Lg.
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(  Anmerkung:    auf  Platz  6,  Helmut  Tornow
Ski  Club  Pallas,  Gründungsmitglied  und
langjähriger Vorsitzender des Vereins)

Die damaligen Vereinsaktivitäten der Skigruppe Pallas
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/�ZZ[cWd^ZW#ZjV\Y`bWYa_Wd[!W"^ZW8!W-[YWX[ZWXY^d^ZWb^l\[`_W[\aWi_[Z_WY`WdY^Wi[Yae`Wd^ZW)[d\^ZW

/�ZZ[cWd^ZW#ZjV\Y`bWYa_Wd[!W"^ZW8!W-[YWX[ZWXY^d^ZWb^l\[`_W[\aWi_[Z_WY`WdY^Wi[Yae`Wd^ZW)[d\^ZW
�`dW6eZdYUn [\]^Z!W.`WdY^a^gWp[VZWV[__^W/[leWf�gW0`Z[d^\`WY`W(\[deXW[��b^Z��^`!W Y^W^a
Y`fXYaUV^`WaUVe`WkZ[dY_Ye`Wb^XeZd^`WYa_cWaY`dW[\\^Wlj`]_\YUVW8:$::W5VZW[gWkZ^��l�`]_W/[le
^Y`b^_Ze��^`! W"^Z WgY_b^hZ[UV_^ W(�UV^` W �jZ W d^` W`[UVgY__mb\YUV^` Wb^gj_\YUV^` W0�a]\[`b
X�Zd^W,e`W�[Zh[Z[WY`W3gl�[`bWb^`egg^`W�`dW,eZaYUV_aV[\h^ZW�`_^ZWd^gWk^ZZ[aa^`d[UVWd^n
le`Y^Z_!W"^ZW ^__^ZlZelV^_WV[__^WB[W�jZWd^`W6[UVgY__[bW_Zel�^`d^W e\]^`W,eZV^Zb^a[b_!W
6�`Wb�_cW^Za_W^Y`g[\WV[__^`WXYZ Wa_Z[V\^`dWh\[�^`W/Ygg^\W�`dWie``^`aUV^Y`!W6[UVW^Y`^Z
\[�_a_[Z]^`W�`dWXeZ_Z^YUV^`W�^bZj+�`bW_^Y\_^`WaYUVWdY^W&Z�ll^`Wa^VZW[�ab^b\YUV^`W[��WY`WF
)[d\^ZW�`dW7FW6eZdYUn [\]^Z!WiUV[d^cWd[aaW�`a^Z^W-[Zf[V`^ZW#Z[]_Ye`WY`WdY^a^gWp[VZW`YUV_
d[h^YWa^Y`W]e``_^W�`dW[�UVW/[BeW�`dW.`]YW,^ZVY`d^Z_WX[Z^`!W YZWbZj+^`WYV`W[��WdY^a^gW ^b
b[`fWV^Zf\YUV!

�[Zh[Z[WV[__^W^Y`^Wa^VZWaUV*`^Wke�ZW[�ab^[Zh^Y_^_W,e`W(\[deXW`[UVW&[_eX!W2�^Za_WbY`bW^a
Z�`_^ZW[`WdY^W/[,^\W�`dWXYZWg[ZaUVY^Z_^`W]Zm�_YbW[�aaUVZ^Y_^`dWdY^WOZeg^`[d^W^`_\[`b!W0��
d^ZWZ^UV_^`Wi^Y_^Wd[aW [aa^ZW�`dW\Y`]aWdY^WaUV*`^`W[\_^`W/^ZZaUV[�_a,Y\\^`!
3aWX[ZWXY^W^Y`^WZYUV_Yb^WiYbV_a^^Y`bnke�Z!W�[Zh[Z[W]e``_^W�`aWf�W^Y`f^\`^`W/m�a^Z`W.`_^Zn
^aa[`_^aWh^ZYUV_^`W�`dW/�haYW^ZfmV\^W�`aW,e`Wd^ZW3`_a_^V�`bWd^ZW.gUV^`Y`a^\cWd[aaWaY^W[�a
d^gW0�aV�hWd^ZW^Za_^`W�^Z\Y`^ZW5n�[V`W^`_a_[`d^`WYa_qWd[Wg[`Wd[g[\aW`YUV_WX�aa_^cWXeVY`
gY_Wd^gWb[`f^`Wi[`dcWX[aWX[ZW[\aeW`[V^\Y^b^`d^ZW[\aW[hWd[gY_WY`aW [aa^Z!W
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#jZW^Y`Yb^W,e`W�`aW][g^`WaUV*`^W3ZY``^Z�`b^`Wh^YgWK[��^`WVeUVcW[\aWXYZW[`Wd^ZW&[Z_^`]en
\e`Y^W�`dWd^gWI[glY`bl\[_fW�Z^Y_^VeZ`W,eZh^Y][g^`!W"eZ_WV[__^`WXYZW,Y^\^Wp[VZ^W�`a^Z^
 eUV^`^`d^`W,^ZhZ[UV_WgY_W�[d^`cW&ZY\\^`cW#^Y^Z`W�`dW[�UVWi�Z�^`!W2�W2^Y_^`Wd^ZW�^Z\Y`^ZW
-[�^ZWg�aa_^`WXYZWB[W[\\^W`eUVWd^`W�^Z\Y`^ZWi�Z�aUV^Y`Wg[UV^`cWd[gY_WXYZW[��Wd^ZW/[,^\
a�Z�^`W]e``_^`!W

 ^Y_^ZWbY`bWdY^Wke�ZWY`W)YUV_�`bW&Ze+^W�[d^XY^a^W�`dWd^ZWin(�Z,^WY`W&[_eX!W"eZ_WXe\\_^`
XYZW[\\^Wf�a[gg^`WY`Wd^gW[\_^`W YZ_aV[�aW&[_eXWf�W-Y__[bW^aa^`!W6[UVW^Y`^gW]\^Y`^`W\^_f n
_^`WiUV\^`]^ZW,eZh^YW[`W�[�^ZW�[Z_^W�`dWrW/[``^aWI[�^rcWd�ZUVWd^`W&[_eX^ZW"eZ�]^Z`WaY`d
XYZWd[``W[�UVWlj`]_\YUVWYgW YZ_aV[�aW^Y`b^_Ze��^`!W0�UVWdY^W)[d\^ZW][g^`W]�Zf^W2^Y_Walmn
_^ZWV�`bZYbWdeZ_W[`!WiY^WV[__^`W^Y`^WaUV*`^W,e`W/[leW[�ab^[Zh^Y_^_^Wke�ZWVY`_^ZWaYUV!W
"Y^WkYaUV^WX[Z^`W`^__W^Y`b^d^U]_W�`dWXYZWX�Zd^`Wh^Z^Y_aW^ZX[Z_^_!WiUV`^\\WV[__^WB^d^ZWa^Y`^`
O\[_fWb^��`d^`W�`dWd[``WbY`bW^aW[�UVWaUVe`W\ea!W�[Zh[Z[WV[__^W�`aW[\\^W[`b^g^\d^_W�`dW[�UV
dY^W3aa^`a\Ya_^WX[ZW,eZ[hWb^aUVYU]_WXeZd^`c WaeWd[aaW`Y^g[`dW\[`b^WV�`b^Z`Wg�aa_^!W"Y^
 YZ_Y`WV[__^W^aWb[`fWae�,^Zm`Wb^g^Ya_^Z_W�`aW[\\^WgY_W Y_fW�`dW#Z^�`d\YUV]^Y_Wf��ZY^d^`f� n
a_^\\^`!W3aWV[_W�`aW[\\^`Wa^VZWb�_Wb^�[\\^`W�`dWlZYg[Wb^aUVg^U]_!W

6[UVd^gWXYZW`�`W[\\^Wb^am__Yb_WX[Z^`WbY`bW^aWf�ZjU]WY`W)YUV_�`bW(\[deXWf�gW/[lesaUV^`
&[Z_^`!W YZWaY`dW[\\^WgY_Wd^gW��aWf�ZjU]b^�[VZ^`WhYaWf�gW"eZ�l\[_fWY`W(\[deX!W1e`WdeZ_
Xe\\_^`WXYZW`eUVW^Y`^`W1̂ Zd[��`baaUV\^`]^ZWd�ZUVWd^`W [\dWjh^ZWd^`W#�UVah^ZbcW,eZh^YW[g
&\Y^`YU]^ZWi^^Wg[UV^`!W"Y^W#�+]Z[`]^`W]e``_^`WYgW��aWaY_f^`Wh\^Yh^`W�`dWhYaWf�W/[le
X^Y_^Z�[VZ^`!WiY^WV[__^`Wd[``W[�UVWdY^W0��b[h^cWaUVe`Wg[\WdY^W([��^^g[aUVY`^W[`f�aUVg^Yn
+^`W�`dWd[aW(�UV^`h���^_W,eZf�h^Z^Y_^`!W

 YZW[`d^Z^`W\Y^�^`W,e`W�[Zh[Z[Wb^�jVZ_W\eaW�`dWX[Z^`Wa^VZWjh^ZZ[aUV_W^Y`^`WaeWaUV*`^`
 [\dW,eZf��Y`d^`!W6[UVW^Y`^ZWb�_^`Wi_�`d^`WaY`dW[�UVWXYZWd[``WXY^d^ZWYgW/[lesaUV^`W&[Zn
_^`W[`b^]egg^`!W"^ZW([��^^d��_W][gW�`aWaUVe`W^`_b^b^`W�`dWdY^W1Y^\f[V\W[`WgY_b^hZ[UVn
_^`W(�UV^`W\�dW�`aWb^Z[d^f�W^Y`!W"Y^W e\]^`cWdY^Wd^ZW ^__^ZlZelV^_W[`b^]j`dYb_WV[__^cWV[n
h^`W^aWaYUVWXeV\W[`d^ZaWjh^Z\^b_W�`dWaY`dWb[ZW`YUV_W^Za_Wf�W�`aWb^]egg^`cWaeWd[aaWXYZW^Y`^`
a^VZWaUV*`^`W8!-[YW#^Y^Z_[bW[�a]\Y`b^`W\[aa^`W]e``_^`!

 YZWd[`]^`W�[Zh[Z[W�`dW/[leW�jZW^Y`^`Wb^\�`b^`^`W�`dWa�l^ZWeZb[`YaY^Z_^`W0`Z[d^\_[b!
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Wie in den vergangenen Jahren hat auch 2014 der Frauenlauf im Tiergarten stattgefunden.
Am 10.Mai war es wieder so weit und der 31. Avon Frauenlauf sollte in Angriff genommen
werden. Pünktlich waren alle zum verabredeten Treffpunkt gekommen, bepackt mit diver-
sen kulinarischen Genüssen und den obligatorischen Sektflaschen mit und ohne Umdrehung
für die Autofahrer. Das Wetter und die Temperaturen waren ideal zum Laufen, also beste
Voraussetzungen. 

Am Start  waren  insgesamt  18598  lauf-
freudige pinkig und rosa gekleidete Frau-
en, eingenebelt in Avon – Düften. Leider
konnten in diesem Jahr nur wenige von
uns an diesem Traditionslauf teilnehmen,
trotzdem hat  es,  wie  immer,  viel  Spaß
gemacht. Wir, das waren Susanne, Ruth,
Helga, Klein Felix und ich. Felix, Susan-
nes  Enkel,  ist  wieder  ganz  erfolgreich
den Bambini-Lauf gerannt. Stolz trug er
anschließend seine Medaille um den Hals
und seine Startnummer auf der Brust. Su-
sanne, Ruth und Ana sind die 5 km ge-
joggt, während Helga und ich uns wieder

auf die 10 km Nordic-Walking-Runde begeben haben. Da auch Petrus uns in diesem Jahr
recht wohl gesonnen war, konnten wir den Lauf mit den vielen Teilnehmerinnen und den
ausgelassenen und anfeuernden Menschen an der Strecke richtig genießen. Männer waren ja
eigentlich nicht zugelassen zum Lauf und trotzdem haben sich auch in diesem Jahr wieder
einige mit Kleidern und Perücken geschmückt unter das Teilnehmerfeld gemogelt. Das hat
dem Spaß aber keinen Abbruch bereitet, sondern wurde im Gegenteil von allen sehr lustig
aufgenommen. 

Die Stimmung an der Strecke war wieder toll und unserer eigener Fan-Club mit Adelheid,
Jörg, Markus und Anne stand aufmunternd mittendrin. Im Ziel erhielt jeder seine verdiente
Medaille und ausreichend Getränke, wer mochte konnte auch alkoholfreies Bier bekommen.
Da unsere Männer ja nicht mitlaufen durften, haben sie wenigstens ein kühles Bier erhalten. 

Im Anschluss, nachdem wir alle zufrieden und ein wenig k.o. wieder an unserem Treffpunkt
waren, erwartete uns auch dieses Mal ein leckeres Kuchenbüffet und die obligatorischen
Sektkorken knallten tüchtig. So konnten wir den schönen Nachmittag genussvoll ausklingen
lassen. Es war wieder eine schöne Veranstaltung; nur schade, dass wir auch in diesem Jahr
nur so wenige Teilnehmer vom Verein waren. Vielleicht wollen ja im nächsten Jahr noch
ein paar Frauen von uns mitlaufen. Es lohnt sich und macht immer sehr viel Spaß.

Bis bald grüßt Euch Dörte Achtert 

�+
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Am 10. Mai war es wieder soweit. Der 4. Berliner Firefighter Stairrun im Park Inn Hotel
fand statt und der SC Pallas war wieder mit seinem bewährtem Team für die ordnungsgemä-
ße Zeitnahme dabei.

Der Treppenlauf ist eine völlig andersartige Herausforderung für alle Feuerwehrleute! 

2 Mann Teams

komplette Schutzausrüstung

angeschlossenes Atemschutzgerät

39 Etagen = 770 Stufen = 110 Höhenmeter

385 Paare der verschiedenen Feuerwehren aus Polen,  Däne-
mark, Frankreich, Tschechien, Luxemburg, USA und aus allen
Bundesländer der Bundesrepublik Deutschland gingen an den Start um die 770 Stufen zu
überwinden wo wir, das waren Eva, Jutta, Frederic und ich sie im Ziel empfingen.

Jan half Dietmar bei der Startaufstellung am Fuße des Park Inn Hotels auf dem Alexander-
platz.

Ich danke an dieser Stelle den vor genannten für die ehrenamtliche Hilfe, die der Pallas-Kas-
se immerhin 385,- € einbrachte.

Im Übrigen lief das Siegerpaar die 39 Stockwerke in einer Zeit von 6:01:1 Minuten

Das Pallas-Team steht auch für den 5. Berliner Firefighter-Stairrun 2015 wieder zur Verfü-
gung.

Herzlichen Dank

Wolly

�4
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 LEHRWESEN
 

 Anmeldung bitte mit diesem Formular!  

~-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------  

ANMELDUNG    (BITTE IN DRUCKBUCHSTABEN AUSFÜLLEN!) 
 

Ich melde mich für den Lehrgang Nr. __________________ verbindlich an. 
 
Name: ______________________________ Vorname: ___________________________________ 
 
Straße: _______________________________ PLZ: __________  Wohnort: ___________________ 
 
Tel.: _________________________  
 
E-Mail: __________________________________________________________________________ 
 
Ich bin: 
 

  Übungsleiter/in  Verband:  Verein: 

  Im Besitz einer zum Zeitpunkt des Lehrganges gültigen Intermarke 

  Jugendskileiter/in 

  Lehrer/in 

  Ein Antragsschreiben für eine Dienstbefreiung wird benötigt (nur für SVB-Übungsleiter!) 

  Ich suche eine Mitfahrgelegenheit und bin damit einverstanden, dass meine Telefonnummer oder E-
Mail-Adresse zur Organisation von Mitfahrgelegenheiten an andere Lehrgangsteilnehmer weiter 
gegeben wird. 

  Ich biete eine Mitfahrgelegenheit für _____ Personen und bin damit einverstanden, dass meine Te-
lefonnummer oder E-Mail-Adresse zur Organisation von Mitfahrgelegenheiten an andere Lehrgangs-
teilnehmer weiter gegeben wird. 

 

Für eventuelle Rückzahlungen gilt folgende Bankverbindung: 
 
BLZ: __________________________ Kontonummer: ___________________________________ 
 

Die Anmeldung ist nur gültig bei fristgerechter Überweisung der Lehrgangskosten bzw. der ange-
gebenen Anzahlung sowie der vollständigen Angaben. 
Von dem Angebot zur Reiserücktrittsversicherung und von den Geschäftsbedingungen habe ich 
Kenntnis genommen. 
 
 
Berlin, ______________________    Unterschrift: ______________________________________ 
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